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22. Okt. 09 Besonderheiten zur Planung Seite : 1 (1) 
EDV-Nr.:  28006 / 01.08.2006 
Forstamt: Münster 
Forstbetrieb: DE-4008-304 Felsbachaue 
Betriebsbezirk: alle Betriebsbezirke Flächenart: alle Flächenarten 
Waldbesitzer: alle Waldbesitzer 

Abt./Uabt.  Fläche  BE Text 
 1 X 1,27 1 Hiebsreife Pappeln zur Verbesserung des Lebensraumtypes entnehmen. Im  
 Süden der Fläche entlang des Bachlaufes Fichten entnehmen und der  
 natürlichen Sukzession überlassen. Bei der oberhalb an den Bach  
 anschließende landwirtschaftliche Fläche soll Grünlandbewirtschaftung  
 durchgeführt werden. Alte Staustufe durch eine Kiesschüttung überbrücken. 

 2 X 0,28 1 Hiebsreife Pappeln zur Verbesserung des Lebensraumtypes entnehmen. Bei  
 der oberhalb an den Bach anschließende landwirtschaftliche Fläche, soll  
 Grünlandbewirtschaftung durchgeführt werden. 
 3 X 0,33 1 Hiebsreife Pappeln zur Verbesserung des Lebensraumtyps entnehmen. Bei  
 der oberhalb an den Bach anschließende landwirtschaftliche Fläche soll  
 Grünlandbewirtschaftung durchgeführt werden. 
 5 X 0,92 1 Hiebsreife Pappel zur Verbesserung des Lebensraumtypes entnehmen. Alte  
 Staustufe durch eine Kiesschüttung überbrücken. 
 13 X 0,29 1 Hiebsreife Pappeln zur Verbesserung des Lebensraumtypes entnehmen. 
 14 X 0,66 1 Hiebsreife Pappeln zur Verbesserung des Lebensraumtypes entnehmen. 
 16 X 0,25 1 Zurückdrängen der Douglasie am Bachlauf im Zuge der Durchforstung und  
 der natürlichen Sukzession überlassen. An der Uferböschung des  
 Bachlaufes sind genügend Erlen vorhanden, so dass auf eine Intialpflanzung  
 verzichtet werden kann. 
 17 X 0,70 1 Zurückdrängen der hiebsreifen Kiefer im Zuge der Durchforstung. 


